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ETHISCHE DIALOGKULTUR ALS PRÄVENTIVE MAßNAHME IN KRISENZEITEN 

 

Zielgruppe 
 
 
 
 
 
Ziel / Inhalt 

Dieser Hochschullehrgang richtet sich nicht nur an Lehrkräfte, die den 
Unterrichtsgegenstand Ethik an mittleren land- und forstwirtschaftlichen Schulen 
unterrichten bzw. unterrichten werden, sondern auch an Pädagog:innen, die sich 
darauf vorbereiten möchten, Ethik in ihrem Unterricht zu integrieren und eine 
ethische Dialogkultur zu fördern. 
 
In einer Zeit, in der gesellschaftliche Krisen und Herausforderungen zunehmen, ist es 
von entscheidender Bedeutung, Schülerinnen und Schüler mit den notwendigen 
ethischen Kompetenzen auszustatten, um verantwortungsbewusst und reflektiert zu 
handeln. 
Die Teilnehmenden erlangen ein tiefes Verständnis der grundlegenden ethischen 
Theorien und Konzepte, die für den Unterricht relevant sind. Sie lernen, ethische 
Fragestellungen zu reflektieren und in verschiedenen Unterrichtssituationen 
anzuwenden. Es werden praxisnahe Methoden und Techniken vermittelt, um 
ethische Themen im Unterricht zu behandeln und ethische Dialoge zu führen. Der 
Hochschullehrgang zeigt auf, wie eine ethische Dialogkultur als präventive 
Maßnahme in Krisenzeiten eingesetzt werden kann, um Konflikte zu minimieren und 
das soziale Miteinander zu stärken.  
 
Der Hochschullehrgang befasst sich mit folgenden Themengebieten:  
  Grundbegriffe und Grundpositionen der Ethik  
  Ethische Fragen in Landwirtschaft und Umwelt 
  Tierethik  
  Umweltethik  
  Weltreligionen  
  Identität, Vielfalt und Diversität  
  Glücksethik  
  Diskursethik 
  Wirtschaftsethik  
  Politische Ethik 
  Medien- und Technikethik  
  Medizin- und Sportethik 
  Aktuelle ethische Debatten  
  Didaktik des Ethikunterrichts  
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Dauer 
 
 
Credits 

Oktober 2026 – Juni 2028 
24 Lehrveranstaltungstage (mit Onlinephasen) 
 
15 ECTS-Anrechnungspunkte 

Anmeldung 
 
 
 
 
 
Unterkunft 
 
 
 
Organisation 
 
 
 
 
Termine & 
Seminarorte 

Bitte melden Sie sich bis 30. Juni 2026 unter folgendem Link zum 
Hochschullehrgang an: 
https://www.haup.ac.at/fortbildung/hochschullehrgang-ethik-unterrichten-von-
der-theorie-in-die-praxis/ 
Die Zuteilung der fixen Plätze erfolgt nach Anmeldeschluss. 
 
Sie haben die Möglichkeit, in der näheren Umgebung der Hochschule für Agrar- 
und Umweltpädagogik zu nächtigen. Infos zur Zimmerbuchung erhalten Sie 
rechtzeitig vor Lehrgangsbeginn. 
 
Der Lehrgang umfasst 4 Semester, 12 Module zu je 2 Präsenztagen oder 
Onlinelehre und ergänzende Onlinephasen (Blended Learning). Es ist eine 
Abschlussarbeit zu verfassen. Veranstaltungsort ist die Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik in Wien.  
 
LV Grundbegriffe der Ethik und Grundpositionen der Ethik I  
(LV-Nr. ETU-GE1-01, Modul 1):  
Mittwoch, 23. und Donnerstag, 24. September 2026 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
Angermayergasse 1, 1130 Wien 
 
LV Didaktik des Ethikunterrichts (LV-Nr. ETU-DE2-01, Modul 2) 
Donnerstag, 05. und Freitag, 06. November 2026 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
 
LV Grundpositionen der Ethik II und Weltreligionen  
(LV-Nr. ETU-GP1-02, Modul 1) 
Dienstag, 26. und Mittwoch, 27. Jänner 2027 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
 
LV Grundpositionen der Ethik III und Lebenswelten/Lebensformen 
(LV-Nr. ETU-GP1-03, Modul 1) 
Mittwoch, 17. und Donnerstag, 18. März 2027 
Onlinelehre 

 
 
 
 
Modulübersicht 

Vortragende u.a.: Dr. Christian Dürnberger, Dr. Robert König, Drin. Cornelia 
Mooslechner-Brüll, Drin. Rotraud Perner, Dr. Georg Platzer,  
 
 
Zu jedem Modul erhalten die Teilnehmer:innen ein Detailprogramm. Alle weiteren 
Termine werden den Teilnehmer:innen zeitgerecht übermittelt.  

 


